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12.12.2022 Gerd Kolbe wird Botschafter des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes Löwenzahn [1] 

Dortmunder Urgestein und historisches Gedächtnis der Stadt und des 
BVB 
  
Gerd Kolbe wird Botschafter für Löwenzahn 
 
Er hat die Fußball-Weltmeisterschaft 2006 in Dortmund mit verankert, hat das 
soziale Profil des BVB mit geprägt, setzt sich seit Jahren gegen Diskriminierung 
von sozial benachteiligten Menschen ein. Und nun stellt sich Gerd Kolbe auch 
als Botschafter an die Seite des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes 
Löwenzahn. „Kinder haben keine Lobby in dieser Gesellschaft und Kinder, die 
behindert sind, erst recht nicht“, begründet der 77-Jährige sein jüngstes 
soziales Engagement. Die Botschafter-Urkunde des Kinderhospizdienstes nahm 
er jetzt im Wolfgang-Polak-Saal der Jüdischen Kultusgemeinde entgegen – ein 
Akt mit hohem Symbolwert.  
 
Denn Wolfgang Polak ist Ehrenvorsitzender der Jüdischen Kultusgemeinde in Dortmund und ein 
persönlicher Freund von Gerd Kolbe. Kennengelernt haben sie sich, als sie beide beim BVB aktiv 
waren – Polak als Vizepräsident und Gerd Kolbe als Pressesprecher des Ballsportvereins Borussia 
Dortmund. Das ist schon 40 Jahre her, aber die Verbindung blieb – und führt dazu, dass sich Kolbe 
eben auch in der Jüdischen Gemeinde zuhause fühlt. „Das ist ein sympathischer Ort hier“, sagt er. 
Und tatsächlich: Der Wolfgang-Polak-Raum präsentiert sich hell, freundlich und warm. 
 
Mit seinem Engagement für den Ambulanten Kinderhospizdienst sieht sich Kolbe in der Tradition 
dessen, was Fans als „BVB-Familie“ erleben: „Da geht es auch darum, etwas für die Menschen 
rundherum zu machen, so wie es BVB-Gründer Franz Jacobi schon im 1. Weltkrieg gemacht hat: 
Damals wurde zum Beispiel für die Menschen am Borsigplatz ein Einkaufsdienst angeboten. Für alle 
Menschen, nicht nur für die, die beim BVB waren“, erzählt Gerd Kolbe.  
 
Und in dieser Offenheit sieht Kolbe auch die Verbindung zum Kinderhospizdienst Löwenzahn, der 
seine Angebote ebenfalls für alle Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern öffnet. „In dem 
Rahmen, in dem ich dazu beitragen kann, für diese Familien Lobbyarbeit zu machen, will ich das 
gerne tun“, sagt Gerd Kolbe. 
 
 
 
 
Vorschlag Bildunterschrift zu Bild „Birgit Lindstedt (Löwenzahn) begrüßt Gerd Kolbe als Botschafter 
des Ambulanten Kinderhospizdienstes Löwenzahn, der Teddybotschafter des Dienstes HOPE 
überreicht die Urkunde. 
Quelle/Foto: Löwenzahn Dortmund 
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Das in der E-Mail angehängte Foto ist bei Nennung der Quelle (Copyright) redaktionell und im 
Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Botschafterernennung von Gerd Kolbe frei 
verwendbar. 

Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei uns. 
 
Simke Strobler 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Mobil:   0171 – 41 38 32 4 
 

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Löwenzahn Dortmund  
Dresdener Straße 15 (Hinterhaus) 
44139 Dortmund 
Tel:  0231 – 533 00 880 
E-Mail:  presse@deutsche-kinderhospiz-dienste.de 
Web:  www.ambulanter-kinderhospizdienst-dortmund.de 
Instagram:  www.instagram.com/hope.kommt.rum/ 
Bürozeiten:  montags bis donnerstags 9 bis 13 Uhr, mittwochs zusätzlich von 14 bis 17 Uhr 
  und nach Vereinbarung 
 

Deutsche Kinderhospiz Dienste 
Märkische Straße 60 
44141 Dortmund 
Tel:  0231 – 99 99 75 99 
E-Mail:   kontakt@deutsche-kinderhospiz-dienste.de 
Web:   www.deutsche-kinderhospiz-dienste.de 
 
 
Der Ambulante Kinder- und   Träger der   
Jugendhospizdienst Löwenzahn Dortmund  Deutschen Kinderhospiz Dienste 
ist Teil der Deutschen Kinderhospiz Dienste.  ist Forum Dunkelbunt e.V. 
www.deutsche-kinderhospiz-dienste.de   AG Dortmund VR 7372 


